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Liebe	Vereinsmitglieder,	

nicht	jeder	Jahresbericht	kann	mit	der	
Rückschau	auf	großartige	Projekte	glänzen.	So	
mag	sich	der	Blick	auf	das	Jahr	2015	etwas	
genügsamer	erweisen,	als	es	in	den	letzten	
Jahren	der	Fall	war.	

Dennoch	war	der	Verschönerungsverein	aktiv.	
Auf	dem	Spielplatz	am	Rosengarten	mussten	
Restarbeiten	erledigt	werden.	Darüber	hinaus	
haben	sich	viele	anstehende	Aufgaben	
angestaut.	So	wurde	damit	begonnen,	die	
Vereinssatzung	zu	überarbeiten,	damit	sie	den	
geltenden	rechtlichen	Anforderungen	
entspricht.	Überlegungen	wurden	angestellt,	
wie	der	Blumenschmuck	am	Stadtbach	
erhalten	werden	kann	und	wo	
Nachpflanzungen	in	den	Grünanlagen	der	
Stadt	erforderlich	sind.	Die	Konzeption	des	
Rosenfestes	wurde	verändert	und	Planungen	
für	kleinere	Projekte	wurden	in	die	Wege	
geleitet.	

Ihnen,	liebe	Mitglieder,	danke	ich	an	dieser	
Stelle	für	Ihre	Unterstützung.	Nicht	nur	durch	
Ihren	finanziellen	Beitrag	ermöglichen	Sie	es,	
dass	der	Verschönerungsverein	Projekte	

angehen	kann.	Auch	durch	Ihre	
Vereinszugehörigkeit	tragen	Sie	dazu	bei,	den	
Verschönerungsverein	zu	einem	starken	und	
innovativen	Partner	der	Stadt	Weilheim	zu	
machen.	Ihre	Anregungen	und	Vorschläge	für	
ein	schönes	Weilheim	sind	uns	wichtig.	
Deshalb	darf	ich	Sie	zur	diesjährigen	
Hauptversammlung	einladen,	in	der	auch	der	
Vorstand	des	Verschönerungsvereins	neu	
gewählt	wird.	

Die	Hauptversammlung	findet	statt	am		

Dienstag,	den	07.	Juni	2016	im	Dachsbräu	
(Nebenraum)	
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Rosenfest 2015 
Ein	neues	Bild	bot	sich	den	Besucherinnen	und	
Besuchern	des	letztjährigen	Rosenfestes.	Der	
Getränkeausschank	erfolgte	erstmals	mittels	
einer	„Bierinsel“,	die	auf	dem	Parkplatz	vor	
dem	Rosengarten	aufgestellt	wurde.	So	stand	
auf	der	Rasenfläche	mehr	Raum	für	Partyzelte	
und	Tischgarnituren	zur	Verfügung.	

Die	Neuerung	bedeutete	für	die	Organisatoren	
des	Festes	vor	allem	eine	immense	
Arbeitserleichterung.	Für	den	
Getränkeausschank	musste	früher	ein	großes	



Zelt	aufgerichtet	werden.	Zuvor	war	in	
aufwändiger	Arbeit	ein	Dielenboden	
anzufertigen.	Die	Biertischgarnituren	mussten	
verladen,	transportiert	und	dann	aufgestellt	
werden.	Insgesamt	war	die	Vorbereitung	des	
Rosenfests	ein	Tageswerk	für	zehn	Personen.	
Mit	der	Bierinsel	ist	der	Festaufbau	in	einem	
halben	Tag	erledigt,	zumal	die	Tischgarnituren	
gleich	mitgeliefert	werden.	Für	alle	Beteiligten	
bedeutete	diese	Neuerung	eine	große	
Entlastung.	

Dank	des	hervorragenden	Wetters	war	das	
Fest	ein	voller	Erfolg.	Die	Helferinnen	und	
Helfer	am	Getränkeausschank	und	an	den	
Kassen	wurden	von	den	zahlreichern	
Besuchern	geradezu	überrumpelt,	so	dass	sich	
bisweilen	lange	Schlangen	bildeten.	Dennoch	
gelang	es	dem	eingespielten	Team,	die	Gäste	
schnell	mit	Essen	und	Trinken	zu	versorgen.	
Wie	in	den	Jahren	zuvor	sorgte	die	Band		
Floque	&	Roque	für	eine	gute	Stimmung.	Die	
Vagantis	beeindruckten	das	Publikum	
abermals	mit	einer	Feuershow	und	die	
Minivagantis	zogen	am	Nachmittag	nicht	nur	
Kinder	in	ihren	Bann.	

Viele	neue	Gesichter	waren	auf	dem	Rosenfest	
zu	sehen.	Es	ist	eine	gute	Gelegenheit,	den	
Verschönerungsverein,	der	sonst	mehr	im	
Stillen	wirkt,	ins	öffentliche	Bewusstsein	zu	
bringen.	So	gelang	es	auch	diesmal,	für	den	
Verein	einige	neue	Mitglieder	zu	werben.	

Schon	jetzt	möchten	wir	auf	das	nächste	
Rosenfest	hinweisen,	das	am	Samstag,	den	9.	
Juli	stattfindet	und	um	15:30	Uhr	beginnt.	

Im	Nachmittagsprogramm	treten	die	
Minivagantis	auf	und	für	die	Kinder	dreht	sich	
das	Glücksrad.	Auch	Kinderschminken	wird	
wieder	angeboten.	Den	Abend	gestaltet	die	
Band	Floque	&	Roque	und	die	
Bauchtanzgruppe	„Benet	al	Amar“	sorgt	für	
orientalischen	Flair.	

	

	

	

	

	



Spielplatz am Rosengarten 
Es	sind	keine	spektakulären	Aktionen	mehr,	die	
seitens	der	Aktiven	des	Verschönerungsvereins	
am	neuen	Spielplatz	stattfinden.	Doch	auch	
die	Restarbeiten	summieren	sich.	
Sicherheitstechnische	Nachbesserungen	
machten	verschiedene	Holzarbeiten	
erforderlich.	Das	Netz	über	dem	Fußballfeld	
und	die	Tore	wurden	angebracht.	An	der	
Spielburg	mussten	einige	Nacharbeiten	
erledigt	werden.	Eine	Sitzbank	für	die	Eltern	
wurde	aufgestellt	und	neuerdings	konnten	
auch	die	bunten	Sitzwürfel	aufgestellt	werden,	
die	von	der	Firma	Weckerle	Machines	
gespendet	wurden.		

Alles	in	allem	haben	Mitglieder	des	
Verschönerungsvereins	im	Jahr	2015	in	den	
Spielplatzbau	abermals	an	die	100	
Arbeitsstunden	investiert.	2015	wurden	auch	
die	letzten	Rechnungen	beglichen,	so	dass	das	
Projekt	„Spielplatz	am	Rosengarten“	als	
abgeschlossenen	bezeichnet	werden	kann.		

Die	Kosten	für	den	Spielplatz	beliefen	sich	auf	
insgesamt	88.385,74	Euro.	Spenden	und	
Zuschüsse	für	das	Projekt	erhielt	der	
Verschönerungsverein	in	Höhe	von	51.529,18	
Euro.	Von	den	Vereinsrücklagen	wurden	
insgesamt	36.856,56	Euro	eingebracht.	
Hervorzuheben	ist,	dass	für	den	Spielplatz	am	
Rosengarten	zusätzliche	Sachspenden	in	Höhe	
von	ca.	3.000	Euro	eingegangen	sind.	

Die Blumen am Stadtbach – 
eine Zierde für Weilheim 
	
Wenn	die	Osterglocken	und	Tulpen,	die	an	den	
Böschungen	des	Stadtbachs	gepflanzt	sind,	
verblühen,	erfreut	sich	das	Auge	an	der	
üppigen	Blumenpracht	in	den	Pflanzkästen	an	
den	Stadtbachbrücken.	Geranien,	Fuchsien,	
Weihrauch	und	Begonien	verleihen	der	
Oberen	Stadt	ein	freundliches	und	
einladendes	Aussehen.	

30	Blumenkästen	sind	es,	in	denen	es	
zwischen	dem	ehemaligen	Preisingerhaus	und	
der	Fischermühle	den	ganzen	Sommer	über	
blüht.	Die	Kästen	stellt	der	
Verschönerungsverein	und	die	Gärtnerei	
Ferchl	spendet	jedes	Jahr	die	Bepflanzung.	
Ohne	die	Mithilfe	der	Anlieger	der	Oberen	
Stadt	wäre	der	prachtvolle	Blumenschmuck	
aber	nicht	möglich.	Bereits	vergangenes	Jahr	
beklagten	wir,	dass	die	Ära	des	
Blumenschmucks	am	Stadtbach	zu	Ende	zu	
gehen	scheint.	Krankheit		und	Alter	zwangen	
manche	der	Damen	ihr	Ehrenamt	aufzugeben,	
was	ihnen	nicht	leicht	fiel,	zumal	es	zunächst	
so	aussah,	als	könnten	keine	Nachfolger	
gefunden	werden.	

Nun	zeichnet	sich	ein	Hoffnungsschimmer	ab.	
Unser	intensives	Bemühen,	Anlieger	zu	finden,	
die	sich	der	Blumen	annehmen,	zeigt	erste	
Erfolge.	Einige	Anwohner	haben	sich	bereit	
erklärt,	die	Blumen	vor	ihren	Anwesen	zu	

versorgen.	Damit	ist	ein	neuer	Anfang	
gemacht.	Je	mehr	Helferinnen	und	Helfer	sich	
jedoch	finden,	umso	besser	steht	es	für	die	
Zukunft	der	Blumenpracht	am	Stadtbach.	Wir	
sind	glücklich	über	jede	Person,	die	uns	bei	der	
Blumenpflege	unterstützt.	

	

Perspektiven für das Jahr 2016 

Beschilderung historischer 
Bauwerke 
	

Den	meisten	Weilheimern	wird	das	
Beschilderungssystem	bekannt	sein,	mit	dem	
in	der	Altstadt	auf	historische	Bauwerke	oder	
bedeutende	Künstler	hingewiesen	wird.	Die	
Tafeln	aus	Kupferblech	geben	in	knappen	
Worten	Auskunft	über	das	Gebäude,	an	dem	
sie	angebracht	sind.	

Diese	Beschilderung	soll	überarbeitet	und	um	
ca.	15	Tafeln	erweitert	werden.	Geeignete	
Stadtorte	und	Textvorschläge	haben	Herr	Dr.	
Helm,	Herr	Dr.	Heberlein	und	Stadtarchivar	
Wöll	erarbeitet.	

Begleitend	zu	den	Schildern	plant	der	Verein	
eine	Stadtkarte	zu	erstellen,	auf	der	alle	
Hinweistafeln	verzeichnet	sind.	Ergänzend	zu	
den	Schildtexten	können	auf	der	Karte	



weitergehende	Informationen	über	Gebäude	
und	Künstler	angeboten	werden.	

Ziel	ist	es,	eine	Art	„historischen	Stadtführer“	
für	Weilheim	zu	schaffen,	der	Einheimischen	
und	Gästen	zur	Verfügung	gestellt	werden	
kann.	Der	Verschönerungsverein	setzt	sich	
darüber	hinaus	zum	Ziel,	auch	eine	Online-
Version	dieses	Stadtführers	zur	Verfügung	zu	
stellen.	

Pflanzaktion 
	

Gemeinsam	mit	dem	Stadtgärtner	erfolgte	
eine	Begehung	der	Grünflächen,	auf	denen	
der	Verschönerungsverein	bisher	für	blühende	
Frühlingsboten	sorgte.	Baumaßnahmen	und	
andere	Einflüsse	ließen	inzwischen	große	
Lücken	entstehen.	Die	durchgeführte	
Bestandsaufnahme	zeigt	auf,	wo	im	Herbst	
Nachpflanzungen	erfolgen	müssen.	Dem	
Verschönerungsverein	steht	wohl	die	größte	
Pflanzaktion	der	letzten	Jahre	bevor.	
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